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Information zu den russischen Ursprungsmetall-Einfuhrbestimmungen 

Mit diesem Schreiben bestätigen wir, dass wir uns an die anhaltenden und kürzlich erlassenen neuen Beschränkungen in 
Bezug auf die Einfuhr und Verwendung von Artikeln und Materialien russischen Ursprungs, insbesondere von Metallartikeln 
und -materialien, bewusst sind und geeignete Maßnahmen ergreifen, um darauf zu reagieren und diese einzuhalten 
einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

(i) das Einfuhrverbot der Europäischen Union (,,EU") und des Vereinigten Königreichs für Eisen- und Stahlprodukte, das am
30. September 2023 in Kraft trat und durch die EU-Ratsverordnung (EU) 2023/1214 vom 23. Juni 2023 (in der geänderten
Fassung der Ratsverordnung) eingeführt wurde (Nr. 833/2014)) sowie die vom Vereinigten Königreich (UK) in Anhang 38 in
Russland (Sanktionen) (EU-Austritt) (Amendment) Regulations 2023 (zur Änderung der Russia (Sanctions) (EU Exit) Regulations
2019);

(ii) die zusätzlichen Einfuhrbeschränkungen, die die EU am 18. Dezember 2023 durch die Verordnung (EU) 2023/2878 des
Rates vom 18. Dezember 2023 (in der Fassung der Verordnung Nr. 833/2014 des Rates) eingeführt hat (einschließlich der
Hinzufügung von Einfuhrbeschränkungen für bestimmtes Aluminium). Artikel);

(iii) die zusätzlichen Metallimportbeschränkungen, die das Vereinigte Königreich am 14. Dezember 2023 in Anhang 38A der
„Russia (Sanctions) (EU Exit) (Amendment) (Nr. 4) Regulations 2023 (zur Änderung der Russia (Sanctions) (EU Exit) Regulations
2019" eingeführt hat; und

(iv) die von den Vereinigten Staaten und dem Vereinigten Königreich am 12. April 2024 angekündigten Beschränkungen für
die Einfuhr und den Handel von Aluminium, Kupfer und Nickel russischen Ursprungs mit Wirkung vom 13. April 2024;

sowie Ergänzungen und Erweiterungen der jeweiligen Regierungen. 

Zusammen werden (i) bis (iv) als „Russische Ursprungsmetall-Einfuhrbestimmungen" bezeichnet. 

Die Gesamtwirkung dieser Einfuhrbestimmungen für russisches Ursprungsmetall ist wie folgt: 

(a) ein Verbot der Einfuhr oder des Kaufs von Eisen- und Stahlprodukten und -materialien, die in Russland hergestellt oder aus
Russland versandt oder in einem Drittland verarbeitet werden, aber Eisen oder Stahl aus Russland enthalten (mit Wirkung vom
30. September 2023), in die EU, das Vereinigte Königreich und andere Länder, die gleichwertige Maßnahmen umgesetzt
haben:

(b) ein Einfuhrverbot in das Vereinigte Königreich für bestimmte zusätzliche Metalle, die in Anhang 38A der britischen
Verordnungen aufgeführt sind, wie in (iii) oben angegeben {'1 ); und

(c) ein Einfuhrverbot für Aluminium, Kupfer oder Nickel russischen Ursprungs in die Vereinigten Staaten und das Vereinigte
Königreich mit Wirkung vom 13. April 2024.

(d) Anforderungen an Importeure, beim Import von Metallen und verarbeiteten Gegenständen und Produkten in die EU, das
Vereinigte Königreich, die USA und andere Länder mit entsprechenden Verboten Nachweise über das Herkunftsland der
Metalleinträge und Zertifizierungserklärungen vorzulegen, die bestätigen, dass die Metalleinträge nicht russischen Ursprungs
sind;

(*1) The Russia (Sanctions) (EU EJatJ Regulations 2019 ((eqis!ation.qov.u@ 
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